
Wir sind das Gewerbe – wir sind Handwerker und Dienstleister 

Wenn das kein schönes Alter ist. Nächstes Jahr feiert 
GewerbePuls sein 90-Jahr-Jubiläum. Wenn das kein 
Grund zum Feiern ist! Wer ist GewerbePuls? Diese  
Frage soll in dieser achten Ausgabe des Magazins von 
GewerbePuls etwas eingehender beantwortet werden. 

Langendorf, Oberdorf und Rüttenen. Drei Gemeinden, die 
in vielerlei Hinsicht einen engen Kontakt pflegen. Das Ge­
werbe, ganz konkret seit 89 Jahren. 1930 wurde der Mittel­
leberberger Gewerbeverein gegründet, mit der Absicht, 
Langendorf, Oberdorf und Rüttenen auch in dieser Hinsicht 
stärker zu machen. 

«Gibt’s nicht – gibt’s nicht!»
Heute heisst der Verein GewerbePuls und führt derzeit 
63 Mitglieder auf seiner Vereinsliste. Von A wie Architektur, 
über B wie Bäckereien, D wie Druckerei oder wie Gastro­
nomie, bis hin zu Malerei, Küchenbau, Reinigung oder 
Transport, Reisen, Freizeit. In der Wirtschaft nennt man 
diese Vielfalt Warenkorb. Die derzeit 63 Betriebe, die 
mehrheitlich aus den drei Gemeinden aber auch benach­
barten Orten wie Bellach oder Solothurn stammen, sollen 
das tägliche Leben der knapp 7000 Bewohnerinnen und 
Bewohner in Langendorf, Oberdorf und Rüttenen erleich­
tern. Der deutsche TV-Koch Tim Mälzer moderierte auf 

dem deutschen Sender VOX einst die Sendung: «Schmeckt 
nicht, gibt’s nicht!» Wir sagen es ein bisschen anders, 
wenn wir unseren «Warenkorb» meinen: «Gibt’s nicht – 
gibt’s nicht!»

Wer sucht und nicht immer findet
Aber der Reihe nach. Nehmen wir Lebensmittel und Ge­
tränke. Davon gibt es vier Betriebe in und um Langendorf. 
In Solothurn, mit knapp fünf Mal mehr Einwohnern, hat 
noch genau eine Metzgerei. Langendorf hat auch eine. In 
Solothurn gibt es noch eine MIBA, bekanntlich eine Ge­
nossenschaft mit schweizweit 1300 Mitgliedern. Eine Chäsi, 
wie man sie kennt, sucht man vergebens. In Langendorf 
hat es eine. 

Vielfältiger Warenkorb
In Umfeld von GewerbePuls hat es sechs Architekturbüros 
und zehn Handwerksbetriebe und Inneneinrichter; acht 
Restaurants (inklusive Weissenstein) und sieben Banken, 
Versicherungen und Treuhandfirmen. Gut aufgestellt ist 
das Gewerbe auch in den Bereichen Gesundheit, Kosmetik, 
Coiffure (6) oder Transporte, Reisen, Freizeit (5). Die Vielfalt 
geht noch weiter. Im Druckerei, Marketing-, Verlags- und 
Werbebereich gibt es vier Firmen; Garten und Kunst deren 
drei. Sorgen mit Elektro oder Elektronik und Internet? Kein 

Problem. Drei Firmen helfen. Neben zwei Garagebetrieben 
gibt es ausserdem drei Betriebe in der Reinigung und 
Hauswartung, je ein Sanitär- und Sicherheitsunternehmen. 

Man sieht sich immer zwei Mal
Sie werden sagen: Wir haben das Internet, können 24 Stun­
den im Tag eine Bestellung aufgeben. Oder: Wir sind mo­
bil und schnell in den grösseren Städten zum Einkaufs­
bummel. Stimmt alles! Das persönliche Gespräch mit 
vertrauten Mitbewohnern, und vor allem eine gute Bera­
tung sind eben nach wie vor Gold wert. Ob Detailhandel, 
Dienstleister oder Handwerker: Jedes Unternehmen, auch 
wenn es noch so klein ist, bringt höchste Sorgfalt auf und 
legt grossen Wert auf Beratung und Service. Wie wir alle 
wissen, sieht man sich immer zwei Mal im Leben. 

Wir wünschen Ihnen viel Spass beim nächsten Einkaufs­
bummel in der unmittelbaren Umgebung! 

www.gewerbepuls.ch

Joseph Weibel
Dejo-Press GmbH

Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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Langendorfstrasse 2 | 4513 Langendorf

www.garagemarino.ch | 032 618 41 38 

Garage Pietro Marino

Hans-Huberstrasse 25a | 4500 Solothurn

www.ruumgmbh.ch | 032 618 45 45 

ruum architekten

Weissensteinstrasse 81 | 4500 Solothurn

www.rotharchitekten.ch | 032 517 77 70 

Roth Architekten AG

Weissensteinstrasse 72 | 4515 Oberdorf

www.hugispirigarchitekten.ch | 032 622 76 22 

hugispirigarchitekten

Fallernweg 2 | 4515 Oberdorf

www.danielbieri.ch | 032 623 85 05 

daniel bieri architekturatelier

Hasenmattstrasse 3 | 4513 Langendorf

www.bleifrei-architekten.ch | 032 623 02 82 

Bleifrei Architekten GmbH

Wildbachstrasse 44 | 4513 Langendorf

www.wa-architektur.ch | 032 530 06 07 

Wolfgang Aeberhard 
Architektur | Innenarchitektur GmbH

Weissensteinstrasse 11 | 4513 Langendorf

www.weissenstein-apotheke.ch | 032 622 21 47 

Weissenstein Apotheke
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Ischimattstrasse 7 | 4513 Langendorf

www.ischimatt.ch | 032 625 78 78 

Alters- und Pflegeheim Ischimatt

So unrentabel
Wort des Präsidenten

Diese Meldung überhäuft sich: Im Ort XY 
muss die Poststelle geschlossen werden. Der 
Grund ist immer derselbe: Die Filiale habe 
eine zu geringe Frequenz, es gebe kaum 
mehr postalische Einzahlungen, Briefe wür­
den heute als Mail versandt und aus dem 
«Gemischtwarenladen» fänden Mars und 
überholte Handys keine Käufer mehr. 

Da staunt der Laie. Oder geht es Ihnen an­
ders? Der Briefkasten überquillt und ist ge­
füllt mit Werbung, Rechnung und auch mal 
einen schönen und freundlichen Brief. Von 
der Paketpost ganz zu schweigen. Zalando 
hin, Zalando her, und vor allem: Zalando 
zurück! Der Pöstler muss sein mittlerweile 
mit einem E-Motor betriebenen Töff gegen 
einen ‹Kleinmuldenkipper› umtauschen. 
Er darf aber nicht breiter sein als das Trot­
toir, damit er auf demselbigen fahren kann. 
Die Post bleibt bei ihrem Verdikt: Sie ren­
tiert nicht, und deshalb geht das Filiale-
Sterben munter weiter. 

Es ginge auch anders. – Nennen wir ein 
Beispiel. Die Druckerei Herzog gab ihre 
Postsendungen (nicht wenige) stets auf der 
Postfiliale in Langendorf auf, um damit den 
Standort zu stärken. Wenn es so einfach 
wäre. Denkste. Der Umsatz wird nicht der 
Poststelle gutgeschrieben, sondern dem 
Unternehmen «Post». Die Päckli, die der 
Pöstler nach Hause bringt, geben auch kei­
nen Umsatz mehr für die Dorf-Post. Post 
und Päckli werden zentral von der «Blauen 
Post» in Solothurn geliefert. Und weil bei 
der Dorf-Post auch noch der Mietzins dazu 
kommt, kann es einfach nicht rentieren. Nur 
dumm, dass die meisten Gebäude, in der 
eine Post untergebracht ist, zum Immobi­
lienbestand der Post gehören... 

Nein. Langendorf hat wieder eine Post­
stelle. Sie ist neu Untermieterin bei der 
Migros in Langendorf. Toll. Wer nach wie 
vor viel Brief- und Paketpost erhält, Zah­
lungsverkehr über die Post tätigen muss, 
ist der Lackierte. Das sind vor allem Ge­
werbetreibende, die keine direkte Zufahrt 

mehr haben und ihre tägliche Päckliflut 
halt irgendwie ins Geschäft bringen müs­
sen. Und sie müssen sich auch fragen: Wo 
sind die posteigenen Parkplätze? Das sind 
wahrlich tolle Aussichten. Aber Hauptsache, 
für die Post stimmt’s! 

Man könnte nun sagen, die Post hat infor­
miert und so allen die Chance gegeben über 
einen neuen Standort gemeinsam zu disku­
tieren. Richtig. Sie hat einen Info-Abend 
lanciert im Konzertsaal. Rund eine Stunde 
lang hat sie darüber informiert, dass die 
Poststelle geschlossen wird. Punkt. Fertig. 

P.S. Was mich schon lange brennend inte­
ressieren würde. Wie viel spart man effek­
tiv, d.h. unter dem Strich, wenn man Man­
power wegrationalisiert und durch viel 
teure Hard und Software ersetzt? Da gibts 
keine Studien darüber, seltsam...

Remo Meier
Präsident GewerbePuls

Remo Meier, Präsident GewerbePuls

Warenkorb GewerbePuls 
(63 angeschlossene Betriebe)

Architektur (6)
•	Bleifrei Architekten GmbH, Langendorf

•	Daniel Bieri Architekturatelier, Oberdorf

•	Hugi Spirig Architekten, Oberdorf

•	Roth Architekten, Solothurn

•	ruum Architekten, Solothurn

•	Wolfgang Aeberhard, Architekt/

Innenarchitekt GmbH, Langendorf

Banken, Versicherungen, Treuhand (7)
•	Allianz Versicherung, Solothurn

•	BDO AG, Solothurn

•	Die Mobiliar, Solothurn

•	Jäggi Treuhand, Oberdorf

•	Raiffeisenbank Weissenstein, Langendorf

•	Regiobank Solothurn AG, Solothurn

•	Rüefli Partner AG, Oberdorf

Bäckereien, Käsereien, Wein- und 
Getränkehandel (4)
•	Chäsi, Langendorf

•	Feinbäckerei Studer, Langendorf

•	Fleischfachgeschäft Fischer AG, Langendorf

•	Hugi Weine, Selzach

Elektro, Elektronik, Internet (3)
•	AEK Elektro AG, Langendorf, 

•	GA Weissenstein GmbH, Solothurn

•	Regio Energie Solothurn

Druckerei, Marketing, PR, Verlag, 
Werbung (4)
•	Dejo-Press GmbH, PR und Kommunikation, 

Derendingen

•	Druckerei Herzog AG, Langendorf

•	Prisma Werbung AG, Langendorf

•	Z-Factory GmbH, Oberdorf

Garagen (2)
•	Garage Pietro Marino, Langendorf

•	Gysin + Gerspacher AG, Solothurn

Garten indoor/outdoor, Kunst (3)
•	Breiter Kunsthandel, Solothurn

•	Sonderegger Pflanzen und Gärten, 

Langendorf

•	TA’AROA, Solothurn

Gastronomie (8)
•	Cucina arte GmbH, Solothurn

•	Gasthof Hinterweissenstein, Weissenstein

•	Gasthof National, Langendorf

•	Hotel Weissenstein, Weissenstein

•	Restaurant Post, Rüttenen

•	Sennhaus, Weissenstein 

•	Gasthof Chutz, Langendorf

•	Café Ischimatt, Langendorf

Gesundheit, Kosmetik, Coiffure (6)
•	Alters- und Pflegeheim Ischimatt, 

Langendorf

•	Coiffure Pia, Langendorf

•	Massagepraxis Pröllss, Langendorf

•	Ortho-Team Mattle AG, Solothurn

•	Weissenstein-Apotheke, Langendorf

•	Zahnarztpraxis Philipp Müller, Langendorf 

Gipserei, Malerei, Küchenbau, Innen
einrichtung, Möbel, Schreinerei (10)
•	Adam Schreinerei AG, Oberdorf

•	Bargetzi Naturstein GmbH, Solothurn

•	Brunner Maler, Langendorf

•	Kreativ Küchen, Oberdorf

•	Ledermann AG, Langendorf

•	Lüthypartner AG, Solothurn

•	Michel Interieur AG, Oberdorf

•	Riva Malergeschäft, Langendorf

•	Studer Gilbert Malerei, Gipserei, Rüttenen

•	Walker Gipserei-Malerei, Langendorf

Reinigung, Hauswartung (3)
•	Hauswartung Roos GmbH, Oberdorf

•	Sauber Team Portmann Reinigungen, 

Solothurn

Sanitär (1)
•	Schneitter AG, Langendorf

Sicherheitsdienst (1)
•	ESB, Solothurn

Stiftungen (1)
•	Solodaris Stiftung, Solothurn

Transporte, Reisen, Freizeit (5)
•	Fluso Gleitschirmschule, Langendorf

•	Schneider Reisen + Transporte AG, 

Langendorf

•	Seilbahn Weissenstein, Oberdorf

•	StaNSol Gmbh, Oberdorf 

•	Walker’s-Team AG, Bellach



Westbahnhofstrasse 11 | 4502 Solothurn

www.regiobank.ch | 032 624 15 15 

Regiobank Solothurn AG

persönlich sein.
Banking soll

Wir finden,

Weissensteinstrasse 4 | 4513 Langendorf

www.raiffeisen.ch/weissenstein | 032 625 01 01 

Raiffeisenbank Weissenstein

Weissensteinstrasse 21 | 4513 Langendorf

www.feinbaeckerei-studer.ch | 032 622 94 41

Feinbäckerei Studer

Hunnenweg 8 | 4500 Solothurn

www.gysingerspacher.ch | 032 622 29 62 

Gysin + Gerspacher AG
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Langendorf
Einwohnergemeinde

In Langendorf geht die Post ab 
Einfach und klar: Ab dem 21. Oktober können die Kundinnen und Kunden in Langendorf ihre 
Postgeschäfte in der Migros im Einkaufszentrum Ladedorf erledigen. Mit dieser Medien­
mitteilung vom 13. August 2019 kündigte Post CH AG offiziell und eigentlich ganz nett an, dass 
die Poststelle geschlossen und in ein grosses Einkaufszentrum verlegt wird. So weit, so gut!

Mit dem Umstand, dass die Post ihren Service public neu aufbaut, um es einmal so zu 
schreiben, müssen wir schon länger leben. Noch lange vor Langendorf wurden schon et­
liche Filialen schweizweit geschlossen. Die Post schreibt dazu: «Das Verhalten der Post­
kunden ändert sich stetig. Immer öfters nutzen sie die Dienstleistungen online, unterwegs 
mit dem Smartphone oder zu Hause am Computer». Sie kann damit aber nicht den Brief- 
oder Paketversand meinen. Denn dieser Service funktioniert so definitiv nicht. Richtig ist, 
dass heute Zahlungen mit dem «gelben Büchlein» selten geworden sind. Die meisten 
Konsumenten nutzen E-Banking, Lastschriftenverfahren oder Sammeleinzahlungen bei 
der Bank. Das ist definitiv einfacher, als sich in die monatliche Schlange zu stellen. 

Im März informierte die Post Interessierte aus der Bevölkerung über das Vorhaben. Nun 
habe sich die Post entschieden, ihre Dienstleistungen ab 21. Oktober mit der Migros als 
Partner im Einkaufszentrum bei der Kundeninformation im ersten Obergeschoss anzu­
bieten. An der gelben Theke seien dieselben Postgeschäfte wie vorher möglich. Einzah­
lungen aber nur mit der PostFinance Card und allen gängigen Debitkarten. Die Kundinnen 
und Kunden würden dann auch von den langen Öffnungszeiten der Migros profitieren, 
heisst es in der Medienmitteilung. 

In Deutschland und Österreich wird dieses System auch schon einige Jahre angewandt – mit 
Poststellen in einem kleinen Detailhandelsgeschäft, in einer Boutique oder in einem Blumen­
laden. Allerdings sind diese neuen «einquartierten» Poststellen am Fussweg in Passan­
tenlage. Das wäre auch möglich gewesen in Langendorf. Der Standort im Obergeschoss der 
Migros ist da sicher nicht die optimale Lösung – sei das für gehbehinderte oder ältere 
Konsumenten und auch das Gewerbe, das Postdienste stark in Anspruch nehmen muss. 

Joseph Weibel
Dejo-Press GmbH

Auf Dienstleistung angewiesen
André P. Viatte-Brunner, Geschäftsführer der Weissenstein-Apotheke in Langendorf,  
moniert diesen Entscheid als Direktbetroffener. «Meine Apotheke als Dorfbetrieb ist auf 
diese Dienstleistung angewiesen, so wie viele andere in unserer Gemeinde auch.» Viatte 
weiter: «Leider können nicht alle Dienstleistungen mit der Agentur im Ladedorf erbracht 
werden. Vor allem was den Bargeldverkehr betrifft». Es sei aus personellen Gründen nicht 
möglich, mehrmals pro Tag nach Bellach zu fahren, wie das die Post vorgeschlagen habe.

Langendorf
	 Bürgergemeinde

Der Wald leidet unter den Folgen von Sturmschäden und Trockenheit
Unter dieser Überschrift veröffentlichte die Staatskanzlei 
des Kanton Solothurn vor Kurzem eine Information wonach 
auf Grund der ausserordentlichen klimatischen Verhältnisse 
Kanton und Waldeigentümer (hauptsächlich Bürgergemein­
den) gefordert sind. Vermehrt auftretende Trockenperioden 
wie insbesondere im Sommer 2018, Stürme wie Burglind 
und die rasche Vermehrung der Borkenkäfer belasten den 
Wald in bisher nie dagewesenem Masse.

Dies betrifft natürlich auch die Besucherinnen und Besu­
cher des Waldes. Diese sind gehalten, gewisse Verhaltens­
regeln beim Waldbesuch zu beachten:

Wald
•	Dürre Bäume und Kronenteile: Schauen Sie dann und 

wann nach oben, insbesondere nach starken Winden 
und Stürmen.

•	Halten Sie sich nicht unter geschädigten Bäumen auf.

•	Beachten und respektieren Sie Absperrungen und Hin­
weistafeln.

•	Bei stürmischem Wetter ist besondere Vorsicht geboten: 
Meiden Sie den Wald!

Selbstverständlich sind aber weiterhin alle eingeladen, zur 
persönlichen Erbauung und Fitness das wunderschöne 
Naherholungsgebiet Wald zu nutzen und zu geniessen!

Wasserversorgung
Die Bürgergemeinde Langendorf ist zuständig für die Versor­
gung der gesamten Gemeinde mit genügend Brauch- und 
Löschwasser in genügender Qualität und mit genügendem 
Druck.

Menge
Es darf festgehalten werden, dass trotz Hitzesommer und 
langen Trockenperioden immer genügend Wasser zur Ver­
fügung stand. Es musste nie auf externe Reserven zurück­
gegriffen werden und die Bevölkerung musste zu keinem 
Zeitpunkt zur Reduktion des Wasserverbrauches aufgeru­
fen werden. Die sich im Besitz der Bürgergemeinden be­
findlichen Quellen lieferten immer ausreichende Mengen.

Qualität
Presseberichte im Zusammenhang mit Pestizidrückstän­
den im Trinkwasser, insbesondere Chlorothalonil, führten 
schweizweit zu einer gewissen Beunruhigung in der Bevöl­
kerung. Dazu ist festzuhalten, dass das Thema vor allem 

Grund- und nicht Quellwasser betrifft. Trotzdem hat die 
Bürgergemeinde unverzüglich eine spezialisierte Firma mit 
der Prüfung unseres Wassers beauftragt. Es wurden kei­
nerlei kritischen Werte festgestellt.

Abgesehen von dem zurzeit dominierenden Thema Chlo­
rothalonil bildet die Überprüfung der Wasserqualität na­
türlich einen Schwerpunkt unserer Tätigkeit. Die Kontrol­
len basieren auf folgenden Grundlagen:

•	Selbstkontrolle, z.B. laufende Messung der Trübung, 
permanente Überwachung Netz

•	Gesetzliche Vorgaben der Kantonalen Lebensmittel­
kontrolle

•	Reglemente und Empfehlungen SVGW (Schweiz. Verband 
der Gas- und Wasserwerke)

•	Zusammenarbeit mit zertifizierten Prüflabors

Dieses umfassende Instrumentarium der Qualitätssiche­
rung stellt sicher, dass die Qualität des gelieferten Wassers 
jederzeit den Anforderungen entspricht und dass allfällige 
Störungen sofort erkannt und behoben werden können.

Franz Aebi, Präsident Bürgergemeinde Langendorf



Schulhausstrasse 11 | 4513 Langendorf

032 621 25 49 

Massagepraxis Nadja Prölss

Weissensteinstrasse 36 | 4513 Langendorf

www.begruener.ch | 032 622 16 45 

Sonderegger Pflanzen und Gärten

Bahnhofstrasse 7 | 4513 Langendorf

www.fluso.ch | 078 760 59 81 

FLUSO Gleitschirmschule

Rötistrasse 17 | 4502 Solothurn

www.regioenergie.ch | 032 626 94 94 

Regio Energie Solothurn

Weissensteinstrasse 29b | 4513 Langendorf

www.aekelektro.ch | 032 624 86 26 

AEK Elektro AG

Gewerbestrasse 3 | 4513 Langendorf

www.herzogdruck.ch | 032 622 40 58 

Druckerei Herzog AG

Weissensteinstrasse 18 | 4513 Langendorf

032 622 55 22 

Coiffure Pia

Weissensteinstrasse 100 | 4515 Oberdorf

www.michel-interior.ch | 032 675 80 47

Michel Interior AG
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Der Schweizerische Feuerwehrverband hat Ende August sein 150-Jahr-Jubiläum gefeiert. 
Rund 700 Feuerwehren in der Schweiz und im Fürstentum Liechtenstein haben deshalb 
Tage der offenen Tore veranstaltet und die Bevölkerung eingeladen, mit ihnen zu feiern. 
Auch die Feuerwehr Oberdorf machte mit und bot den grossen und kleinen Gästen Ein­
blicke in ihre Arbeit.

Die Feuerwehr Oberdorf unter dem Kommando von Nils Wahlström hatte am Tag der 
offenen Tore grosses Wetterglück, und so strömten einige Besucher, vor allem Familien 
mit Kindern, zum Feuerwehrmagazin oben beim Schulhaus. Dort erwartete sie ein ab­
wechslungsreiches Programm mit Info-Posten und Spielen sowie saftigen Würsten vom 
Grill. Unterstützt wurde die Feuerwehr dabei vom Spielplatz-Team Oberdorf, einer losen 
Gruppe von rund 20 Müttern, die unter dem Jahr diverse Anlässe organisieren, die letz­
tes Jahr zusammen mit der Gemeinde auch den lauschigen Spiel- und Grillplatz vor  
dem Hallenbad beim Schulhaus eingerichtet haben, und die mit ihren Aktivitäten das 
Leben im Dorf bereichern.

Am Feuerwehr-Jubiläum halfen sie am Morgen etwa mit, die Posten zu betreuen, die über 
das Feuerwehrwesen informierten, und sie organisierten auch Spiele rund ums Schulhaus. 
Gegen Mittag folgte dann der kurze und offizielle Teil, wobei Gemeindepräsident Patrick 
Schlatter der Feuerwehr seine Aufwartung machte und zudem eine Delegation der 

Oberdorf
Einwohnergemeinde

Offene Tore bei der Feuerwehr Oberdorf

Der Tag der offenen Tore bei der Feuerwehr in Oberdorf 

geriet zu einem sommerlichen Familienfest.

Mit dem echten Feuerwehschlauch konnten auch die 

Kleinen einmal «Choslen» wie die Grossen.

Das rund ein Kubikmeter Wasser fassende Ausgleichs-

becken der Feuerwehr Oberdorf kann auch als Plansch-

becken verwendet werden.

Pumpen, zielen, löschen: Ohne Teamarbeit geht in der 

Feuerwehr nichts.

Feuerwehrkommandant Nils Wahlström (1.v.l.) und Gemeindepräsident Patrick Schlatter (3.v.l.) begrüssen eine 

Delegation der Partnerfeuerwehr aus Hrusky in Tschechien in Oberdorf.

Partnerfeuerwehr aus Hrusky in Tschechien in Oberdorf begrüsst werden konnte. Danach 
folgte der gemütliche Teil mit Würsten vom Grill, bevor die Kinder dann wieder runter auf 
den roten Platz rannten, um zu «choslen» und sich mit den Kinderpumpen der Feuerwehr 
zu vergnügen.

Der Schweizerische Feuerwehrverband wurde 1870 in Aarau gegründet und besteht aus 
etwa 1200 Feuerwehrorganisationen mit rund 85 000 Feuerwehrleuten, hauptsächlich im 
Milizdienst. In Oberdorf stehen unter dem Kommando von Nils Wahlström 38 Feuerwehr­
leute im Einsatz. Neben dem Brand einer Werkstatt und eines Bauernhauses, das vor den 
Flammen gerettet werden konnte, musste die Oberdörfer Feuerwehr heuer besonders oft 
wegen Glimmbränden bei Feuerstellen oben am Berg ausrücken.

Stefan Kaiser
Dejo-Press GmbH



Rüttenenstrasse 11 | 4513 Langendorf

032 623 33 23 

Chäsi Langendorf

staNsol GmbH | cyclingskills.ch

Kürzematt 3 | 4515 Oberdorf

www.cyclingskills.ch | 079 250 40 30 

staNsol GmbH

Weissensteinstrasse 5 | 4503 Solothurn

www.ga-weissenstein.ch | 032 942 94 29 

GA Weissenstein GmbH

Alpenstrasse 50 | 4515 Oberdorf

www.kreativkuechen.ch | 032 622 36 11

Kreativ Küchen

Gutenbergstrasse 1 | 4552 Derendingen

www.dejo-press.ch | 058 200 48 28 

Dejo-Press GmbH Solothurn  

Vorderer Weissenstein 2 | 4515 Oberdorf

www.hotelweissenstein.ch | 032 530 17 17 

Hotel Weissenstein AG

Dornacherplatz 7 | 4500 Solothurn

www.ortho-team.ch | 032 624 11 55 

ORTHO-TEAM Mattle AG

Biberiststrasse 24 | 4500 Solothurn

www.luethypartner.ch | 032 624 55 00 

Lüthypartner AG
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Der FC Rüttenen schreibt seit einigen 
Jahren immer wieder Schlagzeilen. Zu-
letzt qualifizierte sich das Team erst-
mals in seiner Geschichte für die Auf-
stiegsspiele in die höchste regionale 
Liga. Verantwortlicher Mann «für alle 
Fälle» ist Noah Langenegger.

Es sind erst drei Monate her, als sich der 
FC Rüttenen nach einem verdienten 
1:0-Auswärtssieg in Grenchen erstmals in 
seiner 83-jährigen Vereinsgeschichte für 
die Teilnahme an den Aufstiegsspielen in 
die höchste regionale Liga qualifizierte. 
Nun steht der Drittligist in der aktuellen 
Meisterschaft wieder im Spitzentrio des 
Klassements. Mit drei Siegen aus fünf Par­
tien belegt man mit neun Punkten den 
hervorragenden dritten Rang. Wohin für 
der Weg des kleinen Vereins? Kann die 
letzte Spielzeit gar noch getoppt werden?

Einer für alle – alle für einen

Rüttenen
Einwohnergemeinde

Die Premiere für Rüttenen
Mit sagenhaften 27 Punkten aus zwölf 
Partien und einem Torverhältnis von 35:12 
hatte das Team von Trainer Urs Bachmann 
in der vergangenen Saison eine grandiose 
Vorrunde hingelegt, war während zehn 
Partien ungeschlagen und wurde damit 
Herbstmeister. Der FC Rüttenen benötigte 
schliesslich in der Rückrunde nur einen 
Punkt mehr, um die Qualifikation zu den 
Aufstiegsspielen zu schaffen. Und tatsäch­
lich: Als Aussenseiter gestartet, verbes­
serte sich die Mannschaft kontinuierlich 
und war stets in der Spitzengruppe dabei. 
Mit 60 erzielten Toren war der FC Rüttenen 
das zweitbeste Team der gesamten Liga. 
Der grosse Traum war perfekt, der Klub, der 
nach dem Aufstieg 2015 erst seine vierte 
3. Liga-Saison absolvierte stand in den 
Promotionsspielen. «Diese Saison wird 
kaum mehr zu überbieten sein, auch wenn 

wir den Aufstieg dann doch verpasst ha­
ben», sagt Noah Langenegger. Es sei eine 
Sensation, was man geschafft habe. Lan­
genegger ist Verantwortlicher Leiter der 
ersten Mannschaft, Spiko-Präsident, Spie­
ler und verantwortlicher Schiedsrichter 
seines Vereins in Personalunion. «Zudem 
trainiere ich noch die Junioren und löse 
auch technische Aufgaben», sagt der 
Mann für alle Fälle. Der grosse Triumph der 
Leberberger ist sowieso das Zusammenge­
hörigkeitsgefühl: «Wir haben nur selten 
einen auswärtigen Spieler im Team. Der 
Rest der Mannschaft spielt seit der Junio­
renzeit zusammen und unternimmt auch 
neben dem Platz viel zusammen.» 

Diverse Schlagzeilen in Rüttenen
In den letzten Jahren sorgte der FC Rüttenen 
und sein Umfeld öfters mal für Schlagzei­
len. Dies allerdings noch nicht in sportli­
cher Hinsicht. 2015 wurde dem Verein die 
Galmis-Cup-Kuhglocke gestohlen. Augen­
zeugen hatten damals gesehen, wie zwei 
Männer die Glocke mit einem Auto ab­
transportierten. Einige Tage später tauchte 
die Glocke aber wieder auf. Zwei Jahre 
später kam es zu einem Zwischenfall einem 
neuen Clubhaus. Unbekannte hatten das 

neue Haus mit seiner hervorragender Inf­
rastruktur versprayt und auch im Materi­
alraum Schriftzüge in pink und hellgrün 
angebracht. Die Schmierereien konnten 
bereits am nächsten Tag entfernt werden. 
Inzwischen schreibt der FC seine Schlag­
zeilen wieder in sportlicher, positiver Hin­
sicht, auch wenn man in Leuzigen und 
gegen Italgrenchen geschlagen geben 
musste. «Ich bin überzeugt, dass wir auch 
die laufende Saison mit einem guten Er­
gebnis abschliessen werden», so Lange­
negger. Ein sehr positiver Aspekt sei auch, 
dass sich die Anzahl der aktiven Junioren 
beim Verein in den letzten Wochen und 
Monaten stark vermehrt habe. Damit ist 
also für die Zukunft des FC Rüttenen be­
reits vorgesorgt. Und wer weiss: Vielleicht 
wachsen die mit grosser Leidenschaft 
spielende Akteure noch weitere Male über 
sich hinaus und sorgen für eine grosse 
Überraschung. Und wenn nicht, bleibt die 
Freude am Fussballspiel auf allen Stufen 
und vorab auch beim jährlich stattfinden­
den Galmis-Cup sicher erhalten.

Daniel Martiny
Dejo-Press GmbH
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Zwei Monate sind es her, seitdem das 
neue Kurhaus Weissenstein eröffnet 
werden konnte. Seither haben bereits 
Hunderte von Gästen die Vorzüge des 
Neubaus genossen. Noch bleibt jedoch 
genügend zu tun, um die Prozesse und 
Abläufe auf dem Solothurner Hausberg 
weiter zu optimieren.

Am 1. August 2019 war es endlich soweit: 
Das Kurhaus Weissenstein konnte nach ei­
ner längeren und intensiven Umbauphase 
wiedereröffnet werden. Der Aus- und Neu­
bau auf dem Weissenstein bietet seither 
sieben renovierte, mit neuster Technik aus­

gestattete Säle. Die Räume bieten Platz für 
kleine Meetings ab vier Personen und Ver­
anstaltungen mit bis zu 800 Personen. 
Hinzu kommen 54 neu renovierte Zimmer 
von Standard bis Superior und Suiten mit 
total 108 Betten auf drei Etagen. Besonders 
der bis zu 500 Personen fassende Glaskubus 
beeindruckt und kommt beim Publikum gut 
an. «Die ersten Reaktionen waren durch­
wegs positiv», zeigt sich Gabriela Krumme­
nacher von der Marketing-Abteilung der 
Hotel Weissenstein AG zufrieden. Auch im 
altehrwürdigen Kurhaus scheint die Verbin­
dung der historischen Bausubstanz mit den 
modernen, zweckmässigen Ergänzungen 

Das neue Kurhaus Weissenstein kommt gut an

Das neue Kurhaus Weissenstein bietet 54 neu renovierte Zimmer von Standard bis Superior und Suiten mit total  

108 Betten auf drei Etagen.

sehr gut gelungen und löst bei den Besu­
chern begeisterte Reaktionen aus.

Zwischen Tradition und Moderne
In den ersten Wochen nach der Eröffnung 
konnten laut Gabriela Krummenacher be­
reits mehrere Verbesserungsmassnahmen 
ergriffen werden. Diverse Prozesse und 
Abläufe im operativen Betrieb wurden an­
gepasst. Man sei bewusst mit einem klei­
neren Angebot gestartet und möchte dies 
nun stetig ausbauen und den Betrieb rich­
tig hochfahren. «Alle Programmpunkte 
konnten bisher reibungslos durchgeführt 
und die Gäste in unserem à la Carte Res­
taurant sowie im Selbstbedienungsbereich 
ideal verköstigt werden.» Vorerst war es 
wegen der verzögerten Bauarbeiten im Re­
staurant zu einigen Wartezeiten gekom­
men. «Die Gäste hatten jedoch grosses 
Verständnis für die Situation in der Start­
phase», ergänzt die Marketing-Spezialis­
tin. Den Gästen gefalle insbesondere der 
gelungene Umbau zwischen dem Traditio­
nellen und dem Modernen und sie schätzen 
das neu gestaltete Angebot. Bei der Eröff­
nung eines derart grossen Betriebes zeigen 
sich immer anfängliche Kinderkrankheiten. 
Es gelte nun aber, diese allesamt aufzu­
nehmen, festzuhalten und entsprechend 
zu bearbeiten.

Grosse Unterstützung der Partner
Gabriela Krummenacher betont, dass man 
auf sehr viel Unterstützung der Seilbahn 

zählen darf. Auch von den beiden Partnern 
auf dem Berg, dem Sennhaus, sowie dem 
Hinter Weissenstein, dürfe man viel Wohl­
wollen erfahren. «Solothurn Tourismus ist 
für uns natürlich ein wichtiger strategischer 
Partner und die Zusammenarbeit äusserst 
wertvoll. Auch von dieser Seite erfahren wir 
viel Unterstützung.» Die Seilbahn Weissen­
stein wird nun während einem Jahr Abend­
fahrten zwischen Donnerstag und Samstag 
anbieten. Dieses Angebot sei aufgrund der 
guten Zusammenarbeit der beiden Be­
triebe entstanden. «Wir möchten einen 
starken Fokus auf unsere Abendkarte legen. 
Unser Angebot geht Richtung Fine Dine, je­
doch auf unkomplizierte Art und Weise.» 
Für die Flexibilität, welche die Seilbahn 
Weissenstein zeigt und mit der Kurhaus 
Weissenstein AG gemeinsam die Möglich­
keiten testet, sei man sehr dankbar. Das 
Angebot richte sich dabei sowohl an Indi­
vidualgäste als auch für Firmenessen. Der 
Weg auf den Solothurner Hausberg lohnt 
sich also. Das kulinarische Angebot bewegt 
sich zwar auf hohem Niveau, das Speise­
angebot enthaltet aber auch währschafte 
Kost. Die Verantwortlichen haben den Spa­
gat den ein Restaurations- und Hotelbe­
trieb in dieser Dimension in den Bergen 
machen muss, mühelos geschafft. 

Daniel Martiny
Dejo-Press GmbH

Er arbeitete für eine der bedeutendsten Ho­
tel- und Restaurantketten mit weltweit 
260 000 Mitarbeitenden. Er hätte Karriere 
machen können, grosse Karriere. Doch 
Thomas Witmer, Gastronom aus Leiden­
schaft, zog es vor zweieinhalb Jahren zurück 
in die Heimat. Seit Anfang Jahr führt er den 
Langendorfer Familienbetrieb «Chutz» in 
sechster Generation weiter. 

Mit dem Bau des neuen Gewerbezentrums 
im Dorf eröffneten sich dem «Chutz» 
ebenfalls neue Möglichkeiten. Zum einen 
mit einer erweiterten Gartenwirtschaft, 
zum andern mit einem Allzweckraum in der 
neuen Liegenschaft. «Sonst bleibt vieles 
beim alten», schmunzelt der neue «Chutz»-
Chef Thomas Witmer. Wir sitzen in der 
Gaststube mit der heimeligen «Chouscht». 
Er könnte viel erzählen, dieser Kachelofen. 
200 Jahre alt ist die Geschichte des «Chutz» 

Langendorf. Bei unserem Gespräch sitzt 
kurze Zeit auch Urs Witmer mit am Tisch. Er 
hat 34 Jahre erfolgreich den Betrieb geführt 
und gab ihn Anfang Jahr seinem Sohn 
Thomas weiter. Der aktuelle Prospekt des 
Langendorfer Restaurants beschreibt die 
fast 200 Jahre Geschichte dieses Gastro­
betriebs und die Kochkultur der letzten gut 
drei Jahrzehnte: «Urs Witmer pflegte eine 
ländliche, französisch geprägte Küche und 
machte den «Chutz» zu einer der ersten 
Adressen für die Liebhaber der traditionel­
len Kochkultur». 

Weitgereist
Nun steht ein 32 Jahre junger Mann in der 
Küche und in der Gaststube. In seinem gut 
gefüllten Rucksack stecken viel Berufser­
fahrung und noch mehr Eindrücke aus an­
deren Kulturen und vor allem Küchen. Er 
arbeitete als Koch in Hongkong, später ma­
nagte er in Betrieben der weltweit tätigen 
Hotel- und Restaurantkette Accor. Er er­
zählt von Reisen in Japan, Nordkorea, Asien 
ganz allgemein. Er weiss, wie man Japani­
sche Teigtaschen zubereitet oder ein au­
thentisches Thai-Gericht. Er kennt einige 
asiatische Küchen sozusagen aus dem Effeff. 

Authentische und regionale Küche
Ein asiatisches Restaurant wird jetzt der 
Chutz jedoch nicht. Ihm liegt die traditio­
nelle Schweizer Küche näher – «franzö­
sisch angehaucht», schmunzelt er in An­
lehnung an die Küche die sein Vater pflegte. 
Es werden jedoch bestimmt einige Ein­
flüsse aus Fernost auf dem Teller zu ent­
decken sein. Das Rad müsse er nicht neu 

Regional, authentisch – oder: einfach gut!

Seit Anfang Jahr ist Thomas Witmer der neue Chef im 

«Chutz». Er löst seinen Vater Urs (rechts) ab, der 34 

Jahre lang den Betrieb erfolgreiche führte, und heute 

noch seinen Sohn mit Rat und Tat unterstützt. 

Foto: Joseph Weibel

erfinden. Für ihn steht Handwerk zuoberst, 
im sprichwörtlichen Sinne. hier wird noch 
gekocht – keine Saucen aus dem Päckli 
oder gar Fertiggerichte. Wenn Kalbsleberli 
mit Rösti, Coq au Vin, ein Ragout oder ein 
schöner Schmorbraten auf der Karte ste­
hen, so gehört die selbstgemachte Grund­
sauce dazu. Essen und Geniessen mit regi­
onalen Produkten ist für ihn gelebtes 
Credo. 

Sauerteigbrot und Fruchtwähe
Zum Selbstgemachten zählt das tägliche 
Sauerteigbrot, das frühmorgens im Backo­
fen entsteht. Basis dazu bilde eine einjäh­
rige Sauerteigkultur, erklärt Thomas Witmer 
nicht ohne Stolz. In der Restwärme wird 
dann noch eine feine und saisonal abge­
stimmte Früchtewähe zubereitet. Ein Ge­
dicht für Dessert-Nostalgiker. Seit gut zwei 
Jahren ist das Restaurant wieder über Mit­
tag geöffnet. Zwischen 14 und 17 Uhr bleibt 
es geschlossen – ganztägig am Sonntag und 
Montag. Für Gruppen ab 25 Personen macht 
Witmer eine Ausnahme. 

Platz für 70 Personen
Die währschafte und qualitativ hochste­
hende Küche kennt man vom «Chutz». Er 
profitiere von den langjährigen Beziehun­
gen seines Vaters. «Er hat es geschafft, alle 
beruflichen und gesellschaftlichen Schich­
ten an eine Tafel zu bringen». Diese Kultur 
will Thomas Witmer weiterführen. Umso 
mehr freut es ihn, dass er wie sein Vater Teil 
der «Route Gourmand» ist – eines jährlich 
einmal stattfindenden kulinarischen High­
lights in der Region. Solche Gelegenheiten 

nimmt er gerne wahr, um mit seinem Team 
Werbung in eigener Sache zu machen. Er 
beschäftigt zurzeit zwei vollangestellte 
Mitarbeitende im Service (plus Aushilfen) 
sowie eine Köchin, Hilfsköchin und ein Ler­
nender, die Thomas Witmer in der Küche 
unterstützen. In der heimeligen Gaststube 
oder im festlichen Säli finden rund 70 Per­
sonen Platz. Das ist nicht zu klein, aber auch 
nicht zu gross. Auf Wunsch macht Witmer 
Cateringservice, auch wenn das nicht zu 
seinem Kerngeschäft gehört. 

Noch einiges im Köcher
«Essen ist Kultur und mein schönstes  
Hobby», schmunzelt er. Und das zweit­
schönste? «Den passenden Wein dazu». 
Auf Reisen lässt er sich immer wieder ins­
pirieren, lernt Neues kennen. Dieses Jahr 
war eine Woche in Japan und eine in Nord­
korea. Reisen haben bei ihm oberste Prio­
rität bei der Freizeitgestaltung – abgesehen 
von seiner Sammelleidenschaft von alten 
Schallplatten (aktuell 1500 Exemplare), oder 
seine Passion für Oldtimer. Es kann gut sein, 
dass man ihn ab und an in seinem 46 Jahre 
alten Amerikanerschlitten sichtet. In sol­
chen Momenten kann er den Kopf frei ma­
chen und sinnieren über die Zukunft. Ihm 
schweben auf Dauer schon einige Verände­
rungen vor. «Nein, nicht unbedingt, was 
das Angebot anbelangt». Er will noch nichts 
verraten, grinst jedoch: «Ich habe schon 
noch einige Pfeile im Köcher». 
(www.chutz-langendorf.ch)

Joseph Weibel
Dejo-Press GmbH



Fallernweg 1 | 4515 Oberdorf

www.hauswartung-roos.ch | 079 444 77 52 

Hauswartung Roos GmbH

Kreuzen 21 | 4500 Solothurn

www.bargetzi.ch | 032 624 46 80 

Bargetzi Naturstein GmbH

Ischimattstrasse 3 | 4513 Langendorf

www.fachgeschaeft.ch | 032 622 68 27 

Fleischfachgeschäft Fischer AG

Alpenstrasse 48b | 4515 Oberdorf

www.z-factory.ch | 032 510 89 89

Z-Factory GmbH

Schulhausstrasse 5 | 4513 Langendorf

079 334 35 10 

Walker gipserei-malerei

Hauptstrasse 14 | 4522 Rüttenen

032 623 13 92 

Studer Gilbert Malerei und Gipserei

Rüttenenstrasse 29/33 | 4513 Langendorf

032 623 69 09 

Riva Malergeschäft

Haselweg 2 | 4513 Langendorf

www.brunnermaler.ch | 032 623 93 10 

BrunnerMaler, 
Maler- und Gipsergeschäft

Ziegelmattareal / Bau 6 | 4500 Solothurn

www.taaroa.ch | 032 333 33 03 

TA�AROA

Rüttenenstrasse 68 | 4513 Langendorf

http://www.steinsaege.ch | 032 622 09 04 

Breiter Kunsthandel
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Der Lehrlingstreff von GewerbePuls Langendorf, 
Oberdorf, Rüttenen und Umgebung wurde heuer be-
reits zum 20. Mal durchgeführt und war wiederum gut 
besucht. Mit dieser schönen Tradition ehrt der Gewer-
beverein die erfolgreichen Lehrabgängerinnen und 
Lehrabgänger aus seinen Betrieben und lädt zu einem 
geselligen Abend.

Üblicherweise findet der jährliche Lehrlingstreff oben bei 
der Lommiswiler Jägerhütte statt. Letztes Jahr traf man 
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Hier wachsen die «Superhelden» von morgen heran

Gemütliches Beisammensein bei kulinarischen Genüssen. 

Fritz Breiter schenkt Bilder von sich an Lukas Rutz, Sanja Stoiković, Natalie 

Schrimpl, Yves Stalder, Dominic Reinmann und Beshir Adem.

sich wegen stürmischem Wetter aber im Restaurant Zum 
Chutz, und auch heuer kam man wieder in Langendorf 
zusammen, diesmal im anlasstauglichen Gewächshaus von 
Sonderegger Pflanzen und Gärten. 

Ausnahme zum Jubiläum
«Zum Jubiläum wollten wir mal raus», erklärte Verein­
spräsident Remo Meier und hielt fest: «Am traditionellen 
Treffpunkt bei der Jägerhütte wird nicht gerüttelt.» Auch 
der 20. Lehrlingstreff war mit über 40 Gewerbeleuten aus 
Langendorf, Oberdorf und Rüttenen gut besucht, darunter 
fast ein Viertel Lehrlinge und frisch gebackene Berufsleute.

Sportliche Aktivität
Nach dem Apéro mussten dann die gestandenen Berufs­
leute und Lehrmeister ran. Wie jedes Jahr hatten sich die 
Lehrlinge zur Unterhaltung knifflige und sportliche Grup­
penspiele ausgedacht. Heuer mussten Superhelden anhand 
ihrer Logos erkannt werden oder es galt, im Wettkampf 
eine Wasserflasche mit Hilfe eines Tampons zu befördern. 
Zum Essen servierte Cucina Arte dann saftige Steaks und 
Würste, ein köstliches Gratin und viele Salate, und zum 
Dessert diverse Kuchen und Erdbeertiramisu. Bevor der 
Abend gemütlich ausklang, durften sich die ehemaligen 

Lehrlinge und jungen Berufsleute noch ein Bild des Malers 
Fritz Breiter aussuchen.

Die neuen Berufsleute
Die erfolgreichen Lehrlinge der GewerbePuls-Mitglieder: 
Adem Beshir, Fleischfachgeschäft Fischer AG, Langendorf; 
Dominic Reinmann, AEK Elektro AG, Langendorf; Lukas 
Rutz, AEK Elektro AG, Langendorf; Natalie Schrimpl, die 
Mobiliar Versicherung, Solothurn; Yves Stalder, die Mobiliar 

Stefan Kaiser
Dejo-Press GmbH



Weissensteinstrasse 104 | 4500 Solothurn

www.solodaris.ch | 032 628 35 35 

Solodaris Stiftung

Weissensteinstrasse 24 | 4513 Langendorf

www.zahnarzt-langendorf.ch | 032 622 25 25 

Zahnarztpraxis Ph. Müller

Gewerbestrasse 7 | 4513 Langendorf

www.prismawerbung.ch | 032 622 61 24 

Prisma Werbung AG

Kirchgasse 5 | 2545 Selzach

www.hugiweine.ch | 032 641 33 33 

Hugi Weine AG

Kirchgasse 1 | 4515 Oberdorf

www.rueefli.ch | 032 621 69 22 

Rüefli Partner AG

Ihr unabhängiger Versicherungsbroker

Wengistrasse 26 | 4502 Solothurn

www.mobisolothurn.ch

Die Mobiliar

Wengistrasse 31 | 4500 Solothurn

www.allianz-suisse.ch | 079 206 30 04 

Allianz Suisse

Weissensteinstrasse 109 | 4515 Oberdorf

 032 622 46 72 

Jäggi Treuhand

Biberiststrasse 16 | 4500 Solothurn

www.bdo.ch | 032 624 64 11 

BDO AG

Oberrüttenenstrasse 25 | 4522 Rüttenen

www.walkers-team.ch | 032 623 60 58 

Walker�s-Team AG

Industriestrasse 6 | 4513 Langendorf

www.schneitter.ch | 032 618 38 48 

Schneitter AG

Langendorfstrasse 29 | 4503 Solothurn

www.esb-sicherheitsdienst.ch | 032 623 00 04 

ESB Sicherheitsdienst

Weissensteinstrasse 187 | 4515 Oberdorf

www.seilbahnweissenstein.ch | 032 622 18 27 

Seilbahn Weissenstein AG

Industriestrasse 11 | 4513 Langendorf

 schreinerei-langendorf.ch | 032 623 89 21 

Schreinerei Langendorf AG

Schulhausstrasse 10 | 4513 Langendorf

www.ledermannag.ch | 032 622 12 56 

Ledermann AG

Weissensteinstrasse 115 | 4515 Oberdorf

www.adam-schreinerei.ch | 032 622 17 69 

Adam Schreinerei AG

Hauptstrasse 76 | 4522 Rüttenen

www.restaurant-post-ruettenen.ch | 032 631 33 10

Restaurant Post

Weissensteinstrasse 26 | 4513 Langendorf

www.chutz-langendorf.ch | 032 622 34 71 

Restaurant zum Chutz

4515 Weissenstein

www.sennhaus-weissenstein.ch | 032 622 16 78 

Restaurant Sennhaus

Weissensteinstrasse 28 | 4513 Langendorf

www.gasthof-national.ch | 032 623 32 16 

Gasthof National

Brüggmoosstrasse 13 | 4500 Solothurn

www.cucinaarte.ch | 032 623 17 37 

Cucina Arte GmbH

Hinter-Weissenstein | 4515 Weissenstein

www.hinterweissenstein.ch | 032 639 13 07 

Gasthof Hinter- Weissenstein

Industriestrasse 1 | 4513 Langendorf

www.schneider-reisen.ch | 032 618 11 55 

Schneider Reisen & Transporte AG

 4502 Solothurn

www.team-sauber.ch | 032 677 18 18 

Sauber Team Portmann Reinigungen


